
Wahlfach 
fürs Herz

Lernen durch Lehren von 
lebensrettenden Sofortmaßnahmen

Gib dem Sensenmann keine Chance



Wusstest du, dass bei einem Menschen mit Herzstillstand 
die Überlebenschancen pro Minute um etwa 10 Prozent 

sinken? Mit der schnellen Hilfe von Laien können diese wertvol-
len Minuten überbrückt werden, bis die Profis von der Rettung 
eintreffen. Schon wenige Handgriffe können entscheidend sein 
– aber viele zögern einzugreifen. Gemeinsam können wir Laien 
die Angst vor Fehlern und Unsicherheit nehmen. Deine Mithilfe 
kann die Anzahl der Ersthelfer*innen erhöhen und somit die 
Überlebensrate drastisch steigern! 

Was dich erwartet: 

	¼ Groß-Events: Sei dabei, wenn wir bei spannenden Events 
wie dem Donauinselfest, Wiener Feuerwehrfest, etc. 
Menschen informieren und schulen.

	¼ Schulungen bei Firmen und Vereinen: Vom Thermalbad  
bis zum Kleingartenverein ist alles dabei.

	¼ Spezielle Schulungen: Engagiere dich in Trainings für 
Menschen mit Migrationshintergrund, Senior*innen und 
Personen mit Seh- oder Hörbeeinträchtigungen.

Projektleiter
apl.Prof.Priv.Doz.DDr.  
Sebastian Schnaubelt-Merrelaar 
(Innere Medizin/Notfallmedizin)

Awareness-Bildung  
in der Öffentlichkeit

Projekt

Dr. Mario Krammel
(Anästhesie, Intensiv-
und Notfallmedizin)



Polizei  
First Responder

Projekt

S tell dir vor, du könntest helfen, Leben zu retten - und das 
als Teil eines innovativen Projekts. Unsere Initiative hat 

Defibrillatoren in Polizeiinspektionen und auf alle Wiener 
Polizeiautos gebracht. Das System ist einfach: Bei Notrufen 
mit Verdacht auf Herzstillstand, die in der Rettungsleitstelle 
eingehen, werden neben den Rettungskräften auch Poli-
zist*innen alarmiert. Wenn sie als Erste am Einsatzort ein-
treffen, können sie dank ihres Wissens und der AEDs sofort 
eingreifen und effizient helfen. Dieses zukunftsweisende 
Projekt hat die Überlebensrate bei plötzlichem Herztod signi-
fikant gesteigert.

Was dich erwartet: 

	¼ Polizeiinspektionen: Ihr schult jeweils zu zweit  
Polizist*innen direkt an ihrem Arbeitsplatz in  
Wiederbelebung und der Anwendung von AEDs.

	¼ Rossauer Kaserne: Mehrmals pro Jahr hast du die  
Möglichkeit direkt in der Kaserne Polizist*innen der 
Bereitschaftseinheit zu unterrichten.

Projektleiter
Dr. Constantin Gatterer
(Kardiologie)

Mach mit und werde Teil eines Wahlfaches,  das Leben rettet! 



Achtung:
	¼ Die Anmeldung erfolgt ausschließlich online über  

https://campus.meduniwien.ac.at.
	¼ Du musst dich für die Lehrveranstaltung Nr. 728.003 

„Lernen durch Lehren von lebensrettenden Sofortmaß-
nahmen“ anmelden.

Voraussetzungen: 
	¼ Kenntnisse in Basic Life Support und AED-Einsatz
	¼ Bereitschaft zur Wissensvermittlung in der  

Öffentlichkeit

Ablauf:  
	¼ Nach einer Einführungsvorlesung, bei der die  

Projekte vorgestellt werden, entscheidest du  
dich für eines davon. 

	¼ Ab diesem Zeitpunkt nimmst du nur noch an der  
Vorlesung und dem Praktikum für dein gewähltes  
Projekt teil.

	¼ Die initialen Vorlesungen finden nur zu Beginn des WS 
statt. Die LV geht dann aber übers gesamte WS und SS,  
um dir ausreichend Zeit zu geben in dem von dir gewählten 
Projekt mitzuarbeiten. 

	¼ Du erhältst dafür in Summe 8 Wahlfach- 
Semesterwochenstunden. 

Hinweis: 
	¼ Auch all jene, die sich außerhalb des Wahlfaches im 

Kampf gegen den plötzlichen Herztod engagieren wollen, 
sind beim Verein PULS HERZlich willkommen! 

	¼ Informationen unter www.puls.at/mitglied-werden/
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